
 
 
 
 
 
Bericht Tour de Suisse aktuell in Boniswil 
 
Der Tour de Suisse aktuell Anlass am Sa.30. April 2016 führte die IG Lehm nach 
Boniswil. Der Architekt Roland Hüsser vom Architekturbüro GmbH für Baukunst, 
und Ofenbauer Ralph Künzler mit seinem Team planten und erstellten für Claudia 
Nothelfer und Christoph Andenmatten einen Lehmgrundofen. Baujahr war 2011. 
Es wurden zwischen 15 und 20 Tonnen Lehm verarbeitet. Ursprünglich geplant 
war die Ausführung in Stampflehm. Aus Gründen des Bauablaufes und dem 
sportlichen Terminplan war diese Variante nicht möglich umzusetzen. So wurde 
der Ofen mit Lehm- und Schamottesteinen gemauert und mit Ortslehm verputzt. 
Der Brennraum wird von der Küche aus befeuert, die Sitzbänke und die massiven 
Raumtrennmauern und rauchgasdurchflossenen Satelliten können einzeln 
betrieben werden. Der Ofen steht zentral im Gebäude und reicht über drei Etagen 
mit einer Kanallänge von ca.30m. Er kommt ohne jegliche elektrische Hilfe aus, 
die Frischluftzufuhr und die Steuerung der Satelliten werden mit Schieber von 
Hand betätigt, die alle um den Feuerraum angeordnet sind. Die Bewohner sind 
sehr zufrieden mit dem Grundofen, er ist Alleinheizung und Massespeicher, er 
funktioniert perfekt und sein Wirkungsgrad ist optimal, pro Winter werden ca. 5-6 
Ster Holz verbrannt. 
Zum Abschluss waren wir 20 Teilnehmer des Anlasses beim Künstler Bruno 
Fischer zu Gast. Er servierte Kaffee und Doris Müller ergänzte mit Gebäck. Bruno 
Fischer zeigte uns in seiner inspirierenden Werkstatt seine Arbeiten, die von 
figürlicher Kunst bis zur Entwicklung von Tischspielen für Umweltschutz-
Organisationen reicht. 
Der Bauherrschaft Nothelfer Andenmatten, dem Architekten Roland Hüsser, dem 
Lehmbauer Ralph Künzler und dem Künstler Bruno Fischer sein an dieser Stelle 
herzlich gedankt für die Gastfreundschaft und den Einblick in ihr Heim und ihre 
Arbeit. 
 
3.5.16  Urban Spirig 
 

 
 

 
 
 
 
 
 


